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Drucksache-Nr. 127    

BESCHLUSSVORLAGE

für die 7. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises der Wahlperiode 2024 bis 2029 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungszweck
Kreistag 25.06.2025 öffentlich Beschlussfassung
    
    
    
    

Aufhebung des KT-Beschlusses Nr. 156/20 vom 09. Dezember 2020 – Neubau eines 
Multifunktionsgebäudes für die Staatliche Grundschule „Am Stollen“ und die Staatliche 
Regelschule „Geschwister Scholl“ Ilmenau

Der Kreistag des Ilm-Kreises möge beschließen:

Der KT-Beschlusses-Nr. 156/20 vom 9. Dezember 2020 – Neubau eines Multifunktionsgebäu-
des für die Staatliche Grundschule "Am Stollen" und die Staatliche Regelschule "Geschwister 
Scholl" Ilmenau – wird aufgehoben. 

Begründung:

Zur Errichtung dieses ursprünglich geplanten Neubaus des Multifunktionsgebäudes für die 
Staatliche Grundschule „Am Stollen“ und die Staatliche Regelschule „Geschwister Scholl“ in 
Ilmenau, deren zu kalkulierende Gesamtkosten zwischenzeitlich sich auf ca. 5,7 Mio. € erhö-
hen würden, wäre zur Absicherung der Finanzierung zwingend die Förderung im Rahmen der 
Thüringer Schulbauförderung notwendig. Der Landkreis unternahm mehrere Jahre alle An-
strengungen, um die Förderung für das Vorhaben zu erreichen. Die fristwahrenden Vorhaben-
anmeldungen der Jahre 2023 und 2024 blieben leider erfolglos. Insbesondere für die dringend 
notwendige Verbesserung der Speisenversorgung der Schülerinnen und Schüler an der Staat-
lichen Grundschule „Am Stollen“ in Ilmenau eröffnet sich ein neues Konzept und damit eine 
völlig neue Maßnahme sowie eine Finanzierungsmöglichkeit. Hierzu gibt die Beschlussvorlage 
mit der mit der Drucksache-Nr. 128 detailliert Auskunft. Neben den finanziellen Betrachtungs-
weisen ist überdies auch der zeitliche Aspekt von großer Bedeutung. Die Maßnahme gemäß 
Beschlussvorlage mit der Drucksache-Nr. 128 ist im Jahr 2027 abgeschlossen, die optimalen 
Bedingungen der Speisenversorgung ständen den Schülerinnen und Schülern somit zügig zur 
Verfügung, während ein geförderter Neubau des geplanten Multifunktionsgebäudes bei unkal-
kulierbaren weiteren Kostensteigerungen zeitlich nicht absehbar ist.
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